
Wie setzt sich unser 
Stiftungsvermögen 

zusammen?

Das Gründungskapital in 
Höhe von 50.000,-- € ist 

Teil einer Erbschaft, die der 
Gemeinde in den 90er 

Jahren zugefallen ist. Damit 
die Stiftung ihren Zweck 

erfüllen kann, muss das Stif-
tungsvermögen wachsen. 

Dafür sind Zustiftungen und 
Spenden erforderlich. 

Spenden und Zustiftungen 
sind steuerlich begünstigt, 

Schenkungssteuer fällt nicht 
an und Vermächtnisse unter-
liegen nicht der Erbschafts-

steuer. 

Auch das Stiftungsvermögen 
und  dessen Erträge werden 
aufgrund der Gemeinnützig-

keit nicht besteuert.  Somit 
kommen Spenden und Zu-

stiftungen voll den Stiftungs-
zwecken zu. 

Mit Ihrem 
Engagement...

... unterstützen Sie Kinder 
und Jugendliche bei der 
Gestaltung von Kinder- 
gottesdiensten und Konfir-
mandenseminaren.

... helfen Sie, älteren 
Menschen durch sinnvolle 
Freizeitgestaltung einen 
Halt zu geben.

... sichern Sie den Erhalt 
der Bausubstanz unserer 
Gemeinde und Kirche.

... wird vielfältige diako-
nische Arbeit geleistet.

... können gemäß Stiftungs- 
satzung auch weitere Pro-
jekte kirchengemeindlicher 
Arbeit gefördert werden.

von links: H.-W. Haase, Th. Reiche, J. Nullmeier, A. Brand, M. Hinrichs

Was ist eine Stiftung?

Aufbauend auf einem vor-
handenen Gründungs- 

kapital sammelt eine Stif-
tung zusätzliches Vermögen 

in Form von Zustiftungen 
und Spenden. Sie setzt 

ausschließlich die (Zins-) 
Erträge für einen 

gemeinnützigen Zweck ein.

Zustiftungen vermehren 
das Stiftungsvermögen, es 
bleibt dauerhaft gesichert 

und unangetastet.

Das Stiften hat im Christen-
tum eine lange Tradition. 

Seit Jahrhunderten sind 
Stiftungen zur Finanzierung 

und Sicherung kirchlicher 
und diakonischer Arbeit 

bewährt.

Unsere Stiftung

Die Evangelisch-reformierte 
Kirchengemeinde Lüneburg-
Uelzen besteht seit Ende 
der 50er Jahre. Sie ist eine 
junge, dynamische Gemein-
de, die sich durch große 
Vielfalt, Lebendigkeit und 
Zusammengehörigkeit 
auszeichnet.

Mit der Stiftung schaffen 
wir den finanziellen Rah-
men, die Kirchengemeinde 
zum Wohle der nächsten 
Generationen langfristig 
und nachhaltig in all ihren 
Anliegen und Aufgaben zu 
unterstützen. 

Wer trägt die 
Verantwortung für 

die Stiftung?

Die laufenden Geschäfte 
werden von einem fünf-

köpfigen Gremium, dem 
Kuratorium, ehrenamtlich 
und unentgeltlich geführt. 

Das Kuratorium entscheidet 
in Abstimmung mit dem 
Kirchenrat über die Ver-

wendung der Erträge. 

Die Stiftung unterliegt der 
Aufsicht der Evangelisch- 

reformierten Landeskirche.

Das Kuratorium:

Martin Hinrichs
Pastor

Hans-Wilfried Haase
Pastor i. R. 

Annette Brand
Dipl.-Volkswirtin

Jörg Nullmeier 
Bankdirektor

Thomas Reiche
Dipl.-Volkswirt



Wie können Sie die Stiftung unterstützen?

■ Durch eine Spende für aktuelle Projekte.  
    Spenden werden in voller Höhe für kirchenge- 
    meindliche Arbeit verwendet.

■ Durch eine Zustiftung zum nachhaltigen Auf-
    bau des Stiftungsvermögens (ab einer Höhe von 
    250,-- € möglich).

■ Durch die Berücksichtigung der Stiftung in Ihrem 
    Testament. Ihr Vermächtnis unterstützt die Stiftung
    dauerhaft und effektiv.

Stiftung der 

Evangelisch-reformierten 

Kirchengemeinde

Lüneburg-Uelzen

Gerne beantworten die Mitglieder des Kuratoriums 
Ihre Fragen und beraten Sie. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer 
Internetseite: 

www.gemeinsam-stiften-gehen.de

Kontoverbindung:

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde  
Lüneburg-Uelzen

Konto Nr. 172 304 909
Volksbank Lüneburger Heide 
BLZ 240 60 300

Wichtig:

Unsere Stiftung ist gemeinnützig. Spenden und Zustif-
tungen sind steuerlich absetzbar, Schenkungssteuer 
fällt nicht an. Vermächtnisse unterliegen nicht der 
Erbschaftssteuer.

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde
Lüneburg-Uelzen
Am Schierbrunnen 4
21337 Lüneburg
Tel.: 04131-52168
Fax: 04131-55660
e-mail: lueneburg@reformiert.de

Gutes zu tun ist so einfach:

■ Empfehlen Sie unsere Stiftung weiter.

■ Unterstützen Sie uns mit gezielten Aktionen, wie 
    z.B. den Erlösen aus Konzerten, Basaren,  
    Flohmärkten usw.

■ Bedanken Sie sich mit einem finanziellen Beitrag  
    für schöne Momente, die Sie in der Gemeinde  
    erlebt haben (z.B. Hochzeiten, Konfirmationen,  
    Taufen).

■ Wünschen Sie sich zu Geburtstagen, Goldenen  
    Hochzeiten oder anderen Gelegenheiten eine  
    Spende für die Stiftung anstelle von Geschenken.

■ Berücksichtigen Sie die Stiftung in Ihrem Testa- 
    ment. 
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